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BV Köln

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

„Wir für Euch“ war unser Leitsatz im Wahl­
kampf zu den Personalratswahlen. Es ist unser 
Bestreben, diesen Satz auch weiterhin in 
Zukunft mit Inhalt zu füllen. Dies geschieht 
durch unser Einmischen in die politische 
Debatte hinsichtlich der aktuellen Bildungs­
politik, durch eine gute Beratung unserer 

Kolleginnen und Kollegen vor Ort über unsere Personal­
ratsmitglieder und Vorstände in den Stadt- und Kreisverbänden 
und nicht zuletzt durch vielfältige Hilfsangebote über Fort­
bildungen.

Der VBE Bezirksverband Köln gibt dazu wieder ein Fortbildungs­
programm heraus, das die Angebotsvielfalt des VBE im Bezirk 
Köln abbildet. In diesem Heft werden Sie bestimmt Veranstal­
tungen in Ihrer Nähe entdecken, die Ihr Interesse wecken. 
Sicherlich lohnt es auch einmal, über die eigene Kreis- bzw. Stadt­
grenze hinauszuschauen. Inhaltlich sind die Veranstaltungen ei­
nerseits so konzipiert, dass sie Anregungen für das alltägliche 
Schulleben und seine oftmals herausfordernden Unterrichts­
situationen vermitteln, aber auch andererseits Informationen 
anbieten, die Sie ganz persönlich betreffen.

Bei Fragen Ihrerseits zu vielen aktuellen Themen wie Dienstrecht, 
Versorgung, Beihilfe, BEurolaubung, Elternzeit sowie (Alters-)
Teilzeit dürfen Sie uns aber auch jederzeit gerne persönlich an­
sprechen. Dazu finden Sie nicht nur in diesem Heft, sondern auch 
auf der Homepage des VBE BV Köln unter www.vbe-bv-k.de die 
für Sie relevanten Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner. 

Ich wünsche Ihnen eine erfolgreiche Arbeit in der Schule und viel 
Freude beim Durchstöbern unseres neuen Programmheftes.

Herzliche Grüße
Ihr

Andreas Stommel
Vorsitzender des Bezirksverbandes Köln



BV Köln

Anmeldungen 
Online über den Veranstaltungskalender des VBE. Sie finden 
die Einzelveranstaltungen auch auf den jeweils angegebenen 
Homepages der Stadt- und Kreisverbände. Von dort werden 
Sie sofort zum Anmeldeformular weitergeleitet. Anmelde­
schluss ist in der Regel eine Woche vor der jeweiligen Veranstal­
tung. Die Teilnahmegebühr wird vor Ort entrichtet.

Unter www.vbe-nrw.de finden Sie eine große Vielfalt weiterer 
Veranstaltungen, die der VBE NRW anbietet: Neben dem 
Programm des VBE Bildungswerks finden Sie unter der 
Kachelrubrik „Termine“ eine Zusammenschau weiterer regio­
naler Termine.

Als VBE-Mitglied profitieren Sie bei unseren Fortbildungsver­
anstaltungen von stark ermäßigten Teilnahmegebühren. Oft 
sind die Veranstaltungen für Sie kostenlos.

Eine Mitgliedschaft im VBE zahlt sich jedoch nicht nur hier aus:

Der VBE setzt sich für Sie ein. Mit Nachdruck. Und Erfolg.
Auf uns können Sie sich verlassen!

Noch kein VBE-Mitglied ?

Das können Sie leicht ändern, online oder mithilfe des Beitritts­
formulars auf der letzten Seite. Dort finden Sie auch Hinweise 
zu unseren Leistungen.

VBE vor Ort 
Veranstaltungen 2016/2017
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BV Köln
Ihre VBE-Ansprechpartner/-innen vor Ort:

Bezirksverband Köln
Andreas Stommel
02431 9744905
a.stommel@vbe-nrw.de

SR Aachen
Matthias Kürten
0241 95297936
m.kuerten@vbe-nrw.de

StV Bonn
Klaus Köther
0160 96235152
k.koether@vbe-nrw.de

KV Düren
Tanja Küsgens
02422 959425
t.kuesgens@vbe-nrw-de

KV Euskirchen
Renate Lüdenbach
02226 15497
r.luedenbach@vbe-nrw.de
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BV Köln

KV Heinsberg
Bernd Broszeit
02434 6064988
b.broszeit@vbe-nrw.de

StV Köln
Norbert Jordans
0157 74174547
n.jordans@vbe-nrw.de

StV Leverkusen
Agnes Skorupa
0214 23073725
a.skorupa@vbe-nrw.de

KV Oberbergischer Kreis
Rainer Sülzer
02261 51608
r.suelzer@vbe-nrw.de

KV Rheinisch-Bergischer-Kreis
Andreas Schmitz
02202 36996
a.schmitz@vbe-nrw.de
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BV Köln

KV Rhein-Erft-Kreis
Hildegard Pütz
02273 57766
h.puetz@vbe-nrw.de

KV Rhein-Sieg-Kreis
Patricia Roser
02241 168748
p.roser@vbe-nrw.de

Bezirkssprecherin des Jungen VBE 
im BV Köln
Sonja Engel
0241 97900979
s.engel@vbe-nrw.de
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Personalräte
Ihre VBE-Personalräte: 
Ihre kompetente Interessensvertretung vor Ort

Wir beraten und setzen uns für Sie ein bei:
•	 Einstellung
•	 Versetzung und Abordnung
•	 Betriebliches Eingliederungsmanagement (BEM)
•	 Zurruhesetzung und amtsärztliche Untersuchungen 
•	 Arbeits- und Gesundheitsschutz
•	 Mutterschutz/ Elternzeit
•	 Teilzeit/ Beurlaubungen
•	 Fortbildungswünschen
•	 Konfliktfällen 

Ihre VBE-Vertreter/-innen in den Personalräten  
bei der Bezirksregierung Köln

Bezirkspersonalrat für Grundschulen bei der Bezreg. Köln
Ute Foit
tp 0221 844523
u.foit@vbe-nrw.de

Personalrat für Hauptschulen bei der Bezreg. Köln
Stefan Behlau
tp 02241 1201672
s.behlau@vbe-nrw.de

Personalrat für Förderschulen bei der Bezreg. Köln
Suna Rausch
tp 0228 85037209
s.rausch@vbe-nrw.de

Personalrat Gesamtschulen bei der Bezreg. Köln
Hans-Werner Weber
tp 02408 950841
hw.weber@vbe-ac.eu

Personalrat Realschulen im Bezirk Köln
Thorsten Biener
tp 0241 565206812
t.biener@vbe-nrw.de

Weitere VBE-Vertreter/-innen und die Örtlichen Personalräte 
für Grundschulen (ÖPR) finden Sie unter: www.vbe-bv-k.de 
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Lehrerräteschulungen
Lehrerräteschulungen  
Termine unter: www.lehrerrat.de (Bezirk Köln)

Der VBE NRW bietet Grund- und Aufbauschulungen für Mitglieder 
in Lehrerräten an. Da die Basis eine vertragliche Vereinbarung mit 
dem MSW ist, sind unsere Angebote den staatlichen – z. B. durch 
die Kompetenzteams – gleichgestellt.
Nutzen Sie unsere Veranstaltungen im Jahr 2016 und 2017. Dazu 
laden wir Sie ganz herzlich ein. Ihnen entstehen keine Kosten. Ihre 
Fahrtkosten trägt die Schule, der die verauslagten Reisekosten 
dann von der Bezirksregierung erstattet werden. Die Teilnahme 
an den Qualifizierungen liegt im besonderen dienstlichen  
Interesse. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten Sonder­
urlaub gemäß § 26 der Freistellungs- und Urlaubsverordnung.
Die Qualifizierungen für Lehrerräte finden jeweils von 9.00 bis 
16.30 Uhr statt.
Kompetente Beratung können Sie bei Bedarf per Mail bei Andreas 
Stommel (a.stommel@vbe-nrw.de) einholen. Er gehört zum 
Lehrerräteschulungsteam des Bezirksverbandes Köln. Weitere ge­
schulte Moderatorinnen sind Ute Foit (u.foit@vbe-nrw.de) und 
Nadine Prenger-Berninghoff (n.prenger-berninghoff@vbe-nrw.de) 
VBE-Mitglieder in den Lehrerräten können sich auch unter der 
Rufnummer 0231 425757-0 durch unsere Rechtsabteilung 
schnell und kompetent beraten lassen.

Termine:
■	 06.10.2016 Aufbauschulung, 9.00 – 16.30 Uhr, 
	 Abtei Brauweiler, Mathildensaal, Ehrenfriedstr. 19, 
	 50259 Pulheim-Brauweiler
■	 27.10.2016 Grundschulung, 9.00 – 16.30Uhr,
	 Hotel Buschhausen, Adenauerallee 215, 52066 Aachen
■	 02.11.2016 Grundschulung, 9.00 – 16.30Uhr,
	 KGS Langerwehe, Josef-Schwartz-Str. 15, 52379 Langerwehe
■	 09.11.2016 Grundschulung, 9.00 – 16.30Uhr, 
	 Abtei Brauweiler, Mathildensaal, Ehrenfriedstr. 19,  

50259 Pulheim-Brauweiler
■	 14.11.2016 Aufbauschulung, 9.00 – 16.30Uhr, 
	 Hotel Schwanenhof, Am Kapellchen 9,  

41812 Erkelenz-Bellinghoven
■	 24.11.2016 Grundschulung, 9.00 – 16.30 Uhr, 
	 Hotel Schwanenhof, Am Kapellchen 9, 41812 Erkelenz-
	 Bellinghoven
■	 12.12.2016 Grundschulung, 9.00 – 16.30Uhr, 
	 Abtei Brauweiler, Mathildensaal, Ehrenfriedstr. 19,  

50259 Pulheim-Brauweiler
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Bewerbungstrainung
„Der Weg in die Schule“
Bewerbungstrainung für angehende Lehrerinnen und Lehrer  
zur Vorbereitung auf das Lehrereinstellungsverfahren

Adressaten: 	 Lehramtsanwärter/-innen und Lehrer/-innen  
	 ohne Festanstellung an Grund-, Förder-,  
	 Sek I- und Gesamtschulen

Teilnahmegebühr: 	
VBE-Mitglieder frei, Nichtmitglieder: 10 Euro

Inhalt: 
In dieser Veranstaltung möchten wir Sie über die ersten 
Schritte im Bewerbungsverfahren informieren und ein paar 
„Geheimtipps“ mit auf den Weg geben.
•	 Wie ist die Ausschreibung zu verstehen (fachliche Voraus­

setzungen/harte Kriterien/bevorzugte Bewerbungen/Hin­
weise und Erwartungen) und was heißt das für mich?

•	 Wie bewerbe ich mich richtig auf eine ausgeschriebene Stelle?
•	 Was sollte ich beim Auswahlgespräch beachten? 
•	 Welche Fragen können im Auswahlgespräch vorkommen?

Im Anschluss an den Kurzvortrag besteht die Möglichkeit, mit 
jedem/jeder Teilnehmer/-in ein Auswahlgespräch zu simulie­
ren und eine individuelle Beratung zu geben.

Es werden immer aktuelle Termine unter www.vbe-bv-k.de  
im Veranstaltungskalender veröffentlicht. Auch auf den Seiten 
der Kreis- und Stadtverbände finden Sie dazu Angebote.
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Oktober 2016
Alphabetisierung von neu zugewanderten 
Schülerinnen und Schülern

Adressaten:	 Lehrerinnen und Lehrer aller Schulformen

Termin:	 04.10.2016, 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Ort:	 Abtei Brauweiler, Ehrenfriedstr. 19, 
	 50259 Pulheim, Mathildensaal, Parken auf P3

Referentin:	 Ingrid Weiß, Universität Essen

Anmeldung:	 www.vbe-bv-k.de (Begrüßungskachel)
	
Teilnahmegebühr:  VBE-Mitglieder frei, Nichtmitglieder 10 Euro

Inhalt: 
In dieser Fortbildungsveranstaltung erhalten Sie Hilfestellungen, 
wie Schüler/-innen gefördert werden können, die bisher in keiner 
oder in einer anderen Schrift alphabetisiert worden sind.
Alle Seiteneinsteiger/-innen müssen die deutsche Sprache, die 
deutsche Schrift und ggf. die Unterrichtsinhalte gleichzeitig ler­
nen. Sie bedürfen daher einer systematischen Alphabetisierung 
im Deutschen, die darauf zielt das phonologische Bewusstsein 
(Laut-Buchstaben Zuordnung) sowie basale Lese- und Schreib­
kompetenzen aufzubauen und die Selbstwirksamkeit zu stärken.
Seiteneinsteiger/-innen, die bisher gar keinen oder nur sehr we­
nig Kontakt mit der Schrift hatten, müssen das deutsche Schrift- 
und das deutsche Lautsystem lernen. Dazu müssen sie die 
Buchstaben (Grapheme) schreiben lernen und die Lautwerte der 
Buchstaben und/ oder Buchstabenverbindungen (Phoneme) hö­
ren und unterscheiden lernen.
Seiteneinsteiger/-innen, die in anderen Schriften alphabetisiert 
sind (z. B. kyrillisch, arabisch) müssen beim Erwerb des deutschen 
Schriftsystems unterstützt werden, in dem Unterschiede und 
Gemeinsamkeiten zu dem Schrift- und Lautsystem ihrer Her­
kunftssprache erarbeitet werden.
Im 1. Teil dieser Fortbildung werden theoretische Grundlagen 
besprochen (Schriftspracherwerb, Besonderheiten der deut­
schen Sprache und der deutschen Schrift).
Im 2. Teil werden Übungsmöglichkeiten zum Hören und 
Sprechen und zum Lesen und Schreiben vorgestellt.

Veranstalter:	 Bezirksverband Köln 
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Oktober 2016
Singend und mit Bewegung durch  
die Jahreszeiten Herbst und Winter

Adressaten:	 Lehrerinnen und Lehrer an Grund- und 		
	 Förderschulen

Termin:	 26.10.2016, 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Ort:	 Abtei Brauweiler, Ehrenfriedstr. 19, 
	 50259 Pulheim (Brauweiler)
	 Äbtesaal, Parken auf P3

Referent:	 Reinhard Horn, Kinderliederautor

Anmeldung:	 www.vbe-bv-k.de (Begrüßungskachel)

Teilnahmegebühr: 
VBE-Mitglieder frei, Nichtmitglieder 10 Euro

Als Nichtmitglied erhalten Sie mit der Bestätigung Ihrer  
Anmeldung die Bankdaten zur Überweisung Ihres Teilnahme­
betrages.

Inhalt:
Alle Jahre wieder lädt der VBE Sie dazu ein, sich musikalisch 
und mit Bewegung mit Reinhard Horn, Kinderliederkünstler, 
durch Herbst und Winter begleiten zu lassen.
Materialtisch ab 14.30 Uhr und in der Pause der Veranstaltung.

Veranstalter:	 Bezirksverband Köln 
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Oktober 2016
Von der Wasserbewältigung zur 
Schwimmtechnik des Brustschwimmens 

Adressaten:	 Lehrer/-innen  und Lehramtsanwärter/-innen	
	 an Grund- und Förderschule mit Rettungs-	
	 schein, ohne methodische Ausbildung 

Termin:	 27.10.2016, 15.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr

Ort:	 Treffpunkt: KGS Franziskus, 
	 Zehnthofweg 17, 41812 Erkelenz (Theorieteil)

	 Im Anschluss: Erka Bad, Krefelderstraße 1b, 	
	 41812 Erkelenz (Praxisteil)

Referentin:	 Renate Kramps

Anmeldung:	 www.vbe-hs.de (Begrüßungskachel)

Teilnahmegebühr: 
VBE-Mitglieder frei, Nichtmitglieder 10 Euro
zuzüglich Eintritt ins Schwimmbad

Theorie- und Praxisteil:
•	 Brustschwimmen: Elementare Schwimmtechnik lernen, üben 

und anwenden
•	 Arm- und Beinbewegung
•	 Atemtechnik
•	 Möglichkeiten zur Fehlerbehebung
•	 Vorstellung verschiedener Übungen

Hinweis: Bitte Schwimmsachen mitbringen!
Veranstalter:	 VBE Kreisverband Heinsberg 
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Oktober 2016
English ist fun 
Kreative Bausteine für den Englischunterricht, Teil 1

Adressaten:	 Lehrer/-innen an Grund- und Förderschulen

Termin:	 27.10.2016, 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort:	 Abtei Brauweiler, Ehrenfriedstraße 19, 
	 50259 Pulheim (Brauweiler)
	 Mathildensaal, Parken auf P3

Referentin:	 Nicola Hanstein, native speaker

Anmeldung:	 www.vbe-bv-k.de (Begrüßungskachel)
	
Teilnahmegebühr: 
VBE-Mitglieder 70 Euro, Nichtmitglieder 95 Euro
(inkl. Mittagsimbiss)

Inhalt: 
In dieser Veranstaltung wird eine Vielfalt an Lehrbuch ergän­
zenden und kreativen Unterrichtselementen vorgestellt, mit 
denen Kinder auf spielerische Art und Weise mit der Sprache 
vertraut gemacht werden können. Mit jeder Menge Spaß und 
Bewegung entwickeln sie einen großen Wortschatz und eine 
gute Aussprache und überwinden schnell Hemmungen und 
Sprachängste.
Es wird eine Auswahl an gut kombinierbaren Bausteinen aus 
folgenden Bereichen angeboten und praktisch ausprobiert:
•	  Tanz und Bewegung
•	 Spiele und Übungen
•	 Malen und Gestalten
•	 Geschichten und Lieder
Durch die Verknüpfung von Sprache, Kreativität und Bewe­
gung werden mit diesem ganzheitlichen orientierten Lern­
modell bei den Kindern folgende Fähigkeiten zusätzlich geför­
dert und gestärkt: Konzentration und Gedächtnisfähigkeit, 
Motorik und Wahrnehmung, Selbstbewusstsein und soziale 
Kompetenz, Phantasie und Kreativität.
Bitte kommen Sie in bequemer Kleidung.
Alle Teile der Englischfortbildungen können unabhängig von­
einander besucht werden.

Veranstalter:	 Bezirksverband Köln 
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Oktober 2016
Bewegungsspiele im Klassenraum 

Adressaten:	 Lehrer/-innen an Grund- und Förderschule

Termin:	 27.10.2016, 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr

Ort:	 GGS Mühlenfeldschule, Paul-Klee-Str. 16, 
	 50170 Kerpen
	
Referentin:	 Ruth Wienecke

Anmeldung:	 www.vbe-rek.de (Begrüßungskachel)	

Teilnahmegebühr: 
VBE-Mitglieder frei, Nichtmitglieder 10 Euro
Zusätzlich Materialkosten: 5 Euro

Inhalt: 
Verschiedene Bewegungsspiele werden vorgestellt und aus­
probiert. Ein Fundus an Ideen für Bewegungspausen ist das 
Resultat dieses Workshops.

Veranstalter:	 KV Rhein-Erft 
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November 2016
Von der Belastungsanalyse zur Entlastungs
planung – Schulpsychologische Unterstützung von 
Kollegien bei der Weiterentwicklung individueller, kollegialer 
und institutioneller Entlastungsstrategien

Adressaten:	 Lehrerinnen und Lehrer aller Schulformen, 
	 sozialpädagogische Fachkräfte

Termin:	 03.11.2016, 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Ort:	 Hotel Frechener Hof, 
	 Johann-Schmitz-Platz 22, 50226 Frechen
	 Parken: Parkplatz Matthiasstraße

Referent:	 Dipl.-Psych. Hansjürgen Kunigkeit, Leiter
	 der Regionalen Schulberatung Schul- 		
	 psychologischer Dienst des Rhein-Erft-Kreises

Anmeldung:	 www.vbe-bv-k.de (Begrüßungskachel)

Teilnahmegebühr: 
VBE-Mitglieder frei, Nichtmitglieder 10 Euro

Inhalt: 
Der Referent wird über schulpsychologische Unterstützungs­
möglichkeiten für Schulen und Lehrkräfte im Bereich der 
Lehrkräftebelastung berichten. Grundlage für seine Aus­
führungen sind seine vielfältigen Erfahrungen aus der Arbeit 
mit ganzen Kollegien, aus Gruppen- und Einzelsupervision mit 
Lehrkräften und Schulleitungen. Neben einem Impulsreferat 
wird genügend Zeit für die Beantwortung aktueller Fragen der 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer vorhanden sein.

Veranstalter:	 Bezirksverband Köln
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November 2016
Kunst ist mehr!!! – Kunstunterricht  
in der Grund- und Förderschule (Herbst - Winter)

Adressaten:	 Lehrer/-innen  und Lehramtsanwärter/-innen 	
	 an Grund- und Förderschule

Termin:	 03.11.2016, 15.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr

Ort: 	 GGS Am Burgberg, Burgstraße 19
	 41849 Wassenberg

Referentin:	 Carmen Schumacher

Anmeldung:	 www.vbe-hs.de (Begrüßungskachel)

Teilnahmegebühr:	
VBE-Mitglieder frei, Nichtmitglieder 10 Euro 
Materialkosten: 6 Euro   

Inhalt: 
Dieser Workshop eröffnet Ihnen vielfältige Möglichkeiten, einen 
kreativen, spaßbringenden, erfolgversprechenden, fachfremden 
Kunstunterricht anzubieten. Sie lernen Techniken mit den unter­
schiedlichsten Materialien kennen und haben die Möglichkeit, 
diese selber auszuprobieren.
Die Beispiele sind eingebettet in den aktuellen Lehrplan „Kunst“.

Hinweis: Bitte bringen Sie einen Kittel oder alte Kleidung, sowie 
einen Karton o. ä. zum Aufbewahren und Transportieren von 
noch nicht getrockneten Kunstwerken mit.

Veranstalter:	 VBE Kreisverband Heinsberg
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November 2016
„In English, please!“  – Ideen aus der Praxis zur 
Erhöhung des Redeanteils der Kinder im Englischunterricht 

Adressaten:	 Grundschullehrer/-innen, die das Fach 		
	 Englisch fachfremd unterrichten

Termin:	 06.11.2016, 14.30 bis 16.30 Uhr
	
Ort:	 KGS Carl-Sonnenschein-Schule, 
	 Carl-Sonnenschein-Str. 34, 50126 Bergheim
	
Referentin:	 Ariane Wilke & Isabelle Schmidt

Anmeldung:	 www.vbe-rhein-erft.de (Begrüßungskachel)

Teilnahmegebühr: 
VBE-Mitglieder frei, Nichtmitglieder 10 Euro
Zusätzlich Materialkosten pro Teilnehmer/-in: 2 Euro

Inhalt: 
In dieser Fortbildung werden verschiedene Ideen vorgestellt 
und auch ausprobiert, die zur Erhöhung des Redeanteils der 
Kinder beitragen.

Veranstalter:	 KV Rhein-Erft
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November 2016
Mutterschutz, Elternzeit, Elterngeld

Adressaten:	 Werdende junge Mütter und Väter,
	 die im Schuldienst tätig sind

Termin:	 17.11.2016, 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Ort:	 GGS Am Burgberg, Burgstraße 19
 	 41849 Wassenberg

Referentinnen:	Nadine Prenger-Berninghoff
	 Saskia Lang

Anmeldung:	 www.vbe-hs.de (Begrüßungskachel)

Teilnahmegebühr: 
VBE-Mitglieder frei, Nichtmitglieder 10 Euro

Inhalt: 
Nach den gesetzlichen Regelungen bestehen während der 
Schwangerschaft und nach der Niederkunft besondere Rechte 
und Fürsorgepflichten. Für viele junge Familien stellt sich dann 
die Frage nach der Elternzeit, dem Elterngeld und den dienst- 
und besoldungsrechtlichen Auswirkungen des freudigen 
Ereignisses:
•	 Wie lange darf ich in Elternzeit gehen?
•	 Muss ich die Sommerferien aussparen?
•	 In welchem Umfang ist eine Teilzeit erlaubt?
•	 Habe ich nach der Elternzeit Anspruch auf einen  

wohnortnahen Einsatz?
Das sind nur einige Fragen rund um diesen Themenbereich, 
bei deren Beantwortung wir Sie unterstützen möchten.

Veranstalter:	 VBE Kreisverband Heinsberg
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November 2016
En Tour durch Kölle

Adressaten:	 Lehrpersonen aller Schulformen

Termin:	 19.11.2016, von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Ort:	 Eigelstein-Torburg, Köln 
	 (U-Bahn Station: Ebertplatz)

Referenten:	 Romi und Wolfgang Ehlen

Anmeldung:	 www.vbe-su.de (Begrüßungskachel)
	
Teilnahmegebühr: 
VBE-Mitglieder frei, Nichtmitglieder 10 Euro
Im Preis inbegriffen: Kaffee und Kuchen

Als Nichtmitglied erhalten Sie mit der Bestätigung Ihrer 
Anmeldung die Bankdaten zur Überweisung Ihres 
Teilnahmebetrages.

Inhalt: 
Du sühst de Stadt janz anders, wenn Du met uns durch Kölle 
wanders!
Wir freuen uns, mit Euch auf einer Wanderung durch Köln ab­
seits der bekannten Sehenswürdigkeiten einen Teil der 
„schönsten Stadt am Rhein“ erfahren und erleben zu dürfen.

Wir beginnen unsere Tour an dem Nordtor der mittelalter­
lichen Stadtmauer, der Eigelstein-Torburg. Vor dort wird unser 
Weg durch verschiedene Viertel und über viele auch unbe­
kannte Stationen in etwa 4 – 5 Stunden (mit Kaffeepause) in 
die Altstadt führen. Dort besteht die Möglichkeit zur Einkehr 
in ein gemütliches Restaurant (auf eigene Kosten), wo wir den 
Tag bei Kölsch und gutem Essen ausklingen lassen können.

Veranstalter:	 Kreisverband Rhein-Sieg
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November 2016
Fleißkärtchen und Rohrstock  
Geschichte ist mehr als Geschichten

Adressaten:	 Lehrkräfte an Grundschulen, 
	 die SU fachfremd unterrichten

Termin:	 23.11.2016, 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Ort:	 GGS Richterich, 
	 Grünenthaler Str. 2, 52072 Aachen

Referentin:	 Melanie Lanckohr

Anmeldung:	 www.vbe-ac.de (Begrüßungskachel)

Teilnahmegebühr: 
VBE-Mitglieder frei, Nichtmitglieder 10 Euro,  LAA 5 Euro

Inhalt: 
Am Beispiel „Schule vor 100 Jahren“ lernen Sie durch die prak­
tische Arbeit mit dem Zeitstrahl, der Betrachtung von Fotos 
und der Nutzung weiterer Medien Möglichkeiten kennen, das 
Geschichtslernen in Klasse 3/4 für die Kinder aktiv und entde­
ckend zu gestalten und so bei den Kindern Kompetenzen zu 
fördern, die für den Aufbau eines reflektierten Geschichts­
bewusstseins zentral sind.

Veranstalter:	 VBE Region Aachen
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Junger VBE-Praxistag

Workshops:

1 Ein 1. Schuljahr managen
Ein guter Anfang ist das Wichtigste! Wie gestalte ich die 

erste Schulstunde, die erste Hausaufgabe, den ersten Elternabend, 
den ersten Elternsprechtag oder den Klassenrat? Welche Regeln 
und Rituale sind mir wichtig? Welches Ordnungssystem setze ich 
in meiner Klasse um?
Den Herausforderungen von Schulanfang und Schulalltag kann 
mit konkreten und praxisnahen Tipps dieses Workshops gelassen 
und kreativ begegnet werden, so dass Sie erfolgreich ihr erstes 
Schuljahr absolvieren.
Material/ Kopierkosten: 2,00 Euro
Schulform: Grundschule, Förderschule

2 Grundlegende Lesefertigkeiten trainieren
In diesem Vortrag geht es um die Leselernmethode von 

Kerstin Löffelsender, die sich für Schüler aller Altersgruppen (Re­
gelschule, Förderschule „Lernen“, Förderschule „Geistige Entwick­
lung“) und auch Erwachsene eignet, die trotz intensiver Förderung 
das Lesen nicht erlernt haben.
Es werden Materialien vorgestellt, um mit Schülern an den grund­
legenden Lesefertigkeiten zu arbeiten. Mithilfe eines einfachen 
Lesetests und entsprechender Fördermaterialien können Sie jeden
Schüler zunächst in eine von fünf Lesestufen einstufen und an­
schließend passgenau fördern. 
Material/ Kopierkosten: keine, Schulform: Alle Schulformen

Adressaten:	 Lehramtsanwärter/-innen

Termin:	 22.11.2016, 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr

Ort:	 Heinrich-Schieffer-Hauptschule, 
	 Dellbrücker Mauspfad 198, 51069 Köln

Anmeldung:	 www.vbe-bv-k.de

Teilnahmegebühr:	
VBE-Mitglieder frei, Nichtmitglieder 10 Euro, 
(+ geringe Materialkosten – siehe Workshopbeschreibung)
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3 Experimentieren in der Grundschule
Im Lehrplan verankert, sollen die Schüler in der Grundschule 

lernen, Versuche zu planen, aufzubauen und durchzuführen. Und 
das im 1. und 2. Schuljahr? Gerade für Kollegen, die das Fach Sach­
unterricht fachfremd unterrichten, „unvorstellbar“ oder nur 
schwer umsetzbar. Es scheitert oftmals schon an der enormen 
Vorbereitung und Materialbeschaffung, um Versuche durchführen 
zu können. In diesem Workshop möchte ich Ihnen kleine Versuche 
zeigen, die Sie schnell und unkompliziert mit einer ganzen Klasse 
durchführen können. Alle Versuche haben einen Alltagsbezug, so 
dass sie für die Kinder „sinnvoll“ und zweckgebunden sind. Des 
Weiteren möchte ich Ihnen Hilfestellungen geben, die die Organi­
sation und Durchführung, so wie den gesamten Ablauf des Unter­
richts strukturiert, so dass Unterrichtsstörungen und ein daherge­
hendes Chaos vermieden wird.
Material/ Kopierkosten: keine, Schulform: Alle Schulformen

4 Kunst im 1. Schuljahr
Das erste Erste Schuljahr und dann auch noch fachfremd 

Kunst unterrichten. Was kann ich voraussetzen? Was kann ich 
mich trauen? Worauf muss ich achten?
In diesem Workshop werden einige mögliche Unterrichtsideen 
vorgestellt und erprobt. Es werden Tipps gegeben zur Organisati­
on des Kunstunterrichtes im Anfangsunterricht und Anregungen
dafür, wie man selber einen abwechslungsreichen, interessanten 
Kunstunterricht gestalten kann. Die Ideen lassen sich natürlich 
auch auf altersgemischte Klassen übertragen.
Material/ Kopierkosten: 2,00 Euro, Schulform: Grundschule

5 Miniturnhalle
Die Miniturnhalle ist optimal für die Veranschaulichung von 

Stationsbetrieben und Gerätelandschaften in der Grundschule 
geeignet. Die Lehrkraft baut mit den Miniaturgeräten den jewei­
ligen Aufbau zu Beginn der Sportstunde auf und veranschaulicht 
so den Kindern, an welcher Stelle in der Halle die einzelnen Geräte 
aufgebaut werden müssen. Hiermit wird viel Zeit gespart, da die 
Kinder so schneller und besser verstehen. Ziel ist es, dass Kinder 
zunehmend selbstständig den Aufbau organisieren. 
Wir bauen mit Materialien aus dem Baumarkt eine kostengün­
stige Miniturnhalle. Der Workshop wird über die gesamte Dauer 
des Praxistages laufen, sodass ausnahmsweise hier kein weiterer 
Workshop belegt werden kann. 
Materialkosten: 15,00 Euro, Schulform: Alle Schulformen
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November 2016
Körpersprache im Unterricht

Adressaten:	 Lehrerinnen und Lehrer aller Schulformen

Termin:	 23.11.2016, 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Ort:	 Abtei Brauweiler, Ehrenfriedstr. 19, 
	 50259 Pulheim, Mathildensaal
	 Parken auf P3

Referentin:	 Claudia Timpner

Anmeldung:	 www.vbe-bv-k.de (Begrüßungskachel)
	
Teilnahmegebühr: 
VBE-Mitglieder frei, Nichtmitglieder 15 Euro

Inhalt: 
Ziel ist es, Ihre Selbstwirksamkeit im Unterricht zu erhöhen, 
um den Unterricht lebendig und souverän zu gestalten. Dazu 
reflektieren Sie bewusst Ihr Auftreten, Ihr Verhalten und Ihre 
Rolle im Unterricht und deren Wechselwirkungen. Dies ge­
schieht durch praktische Übungen, die in kurze Theorie­
sequenzen eingebettet werden.

Veranstalter:	 Bezirksverband Köln
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Mutterschutz, Elternzeit, Elterngeld

Adressaten:	 Werdende junge Mütter und Väter,
	 die im Schuldienst tätig sind

Termin:	 01.12.2016, 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Ort:	 Altes Bürgermeisteramt, 
	 Bergische Landstraße 28, 51375 Leverkusen

Referentin:	 Nadine Prenger-Berninghoff
	
Anmeldung:	 www.vbe-lev.de (Begrüßungskachel)

Teilnahmegebühr: 
VBE-Mitglieder frei, Nichtmitglieder 10 Euro

Inhalt: 
Nach den gesetzlichen Regelungen bestehen während der 
Schwangerschaft und nach der Niederkunft besondere Rechte 
und Fürsorgepflichten. Für viele junge Familien stellt sich dann 
die Frage nach der Elternzeit, dem Elterngeld und den dienst- 
und besoldungsrechtlichen Auswirkungen des freudigen 
Ereignisses:
•	 Wie lange darf ich in Elternzeit gehen?
•	 Muss ich die Sommerferien aussparen?
•	 In welchem Umfang ist eine Teilzeit erlaubt?
•	 Habe ich nach der Elternzeit Anspruch auf einen  

wohnortnahen Einsatz?
Das sind nur einige Fragen rund um diesen Themenbereich, 
bei deren Beantwortung wir Sie unterstützen möchten.

Veranstalter:	 StV Leverkusen in Kooperation 
	 mit KV Rhein-Berg 

Dezember 2016
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Somatische Marker
Signale unseres Körpers für gesunde Entscheidungen

Adressaten:	 Alle Schulformen

Termin:	 05.12.2016, 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr

Ort:	 Pfarrheim St. Martin, 
	 Heinrich-Hollands-Str.6, 52070 Aachen

Referentin:	 Dorothea Maaß, Kommunikationstrainerin

Anmeldung:	 www.vbe-ac.de (Begrüßungskachel)

Teilnahmegebühr: 
VBE-Mitglieder frei, Nichtmitglieder 10 Euro,  LAA 5 Euro

Inhalt: 
Somatische Marker sind unser „Bauchgefühl“, das wir leider oft 
ignorieren, um Entscheidungen ausschließlich mit dem Kopf zu 
treffen. 
Das kann zur Überforderung führen, indem wir uns nur kopfge­
steuert auf Leistung ausrichten, statt auf eine gesunde Work-
Life-Balance zu achten.
Sie sollen angeregt werden, Ihre Aufmerksamkeit bewusst auf 
die Signale Ihres Körpers zu richten, um zu einer ganzheitlichen, 
gesunden Lebensführung zu gelangen.

Veranstalter:	 VBE Region Aachen 

Dezember 2016
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Change Management für Sonderpädagoginnen 
und Sonderpädagogen: Wind der Veränderung

Adressaten:	 Lehrerinnen und Lehrer der Sonderpädagogik

Termin:	 18.01.2017  10.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort:	 Abtei Brauweiler – Mathildensaal, 		
	 Ehrenfriedstr. 19
	 50259 Pulheim-Brauweiler, Parken auf P3

Referentin:	 Annette Mehlmann (Supervisorin, 		
	 Familientherapeutin, Psychotherapeutin)

Anmeldung:	 www.vbe-bv-k.de (Begrüßungskachel)

Teilnahmegebühr: 
VBE-Mitglieder 5 Euro, Nichtmitglieder 20 Euro
(inkl. Getränke und Mittagsimbiss)

Inhalt: 
„Nichts ist so beständig wie der Wandel“, sagte schon Heraklit.
Insbesondere in der heutigen schnelllebigen Zeit mit kurzen 
Wertewechseln, Veränderungen von Organisationsformen und 
rasant fortschreitender technischer Entwicklung, ist es erfor­
derlich, Methoden zum Umgang mit Veränderung zu erlernen.
Erfolgreiches Vorgehen bedeutet hier, Chancen erkennen und 
Risiken minimieren.

Das Erkennen der Situation, Selbstbeobachtung und Selbst­
steuerung sind wesentliche Grundpfeiler. Eine hilfreiche Grund­
haltung zum Umgang mit Veränderungen wird in einem chine­
sischen Sprichwort wie folgt ausdrückt: „Wenn der Wind des 
Wandels weht, bauen die einen Mauern und die anderen Wind­
mühlen.“
Das Seminar beinhaltet interaktive Methoden sowie Short 
Lessons.

Veranstalter:	 Bezirksverband Köln 

Januar 2017
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Kunst und Musik fachfremd unterrichten 
macht Spaß! 

Adressaten:	 Lehrer/-innen an Grund- und Förderschule 

Termin:	 02.02.2017, 14.15 bis 17.15 Uhr

Ort:	 KGS Carl-Sonnenschein-Schule, 
	 Carl-Sonnenschein-Str. 34, 50126 Bergheim
	
Referentinnen:	 Sandra Zieße-Junghans und Petra Arndt

Anmeldung:	 www.vbe-bm.de (Begrüßungskachel)

Teilnahmegebühr: 
VBE-Mitglieder frei, Nichtmitglieder 10 Euro
Zusätzlich Materialkosten pro Teilnehmer/-in: 5 Euro

Inhalt: 
Neue und bewährte Ideen werden vorgestellt und selbstver­
ständlich auch ausprobiert, damit man mit einem großen 
Repertoire an Unterrichtsideen nach Hause geht, welches gleich 
am nächsten Tag eingesetzt werden kann.

Veranstalter:	 VBE Rhein-Erft 

Februar 2017
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Yin-Yoga – Entspannt zu Ausgeglichenheit und Gesundheit

Adressaten:	 Lehrpersonen aller Schulformen

Termin:	 07.02.2017, 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Ort:	 GGS Berkum, Stumpebergweg 5, 
	 53343 Wachtberg

Referentin:	 Carmen Schumacher

Anmeldung:	 www.vbe-su.de (Begrüßungskachel)	

Teilnahmegebühr: 
VBE-Mitglieder frei, Nichtmitglieder 10 Euro
Als Nichtmitglied erhalten Sie mit der Bestätigung Ihrer 
Anmeldung die Bankdaten zur Überweisung Ihres 
Teilnahmebetrages.

Inhalt: 
Sie alle kennen das: nach einem anstrengenden Schultag finden 
Sie oft nicht die Kraft und Muße zum Sport zu gehen, obwohl 
dies so gut täte. Yin-Yoga ist nicht anstrengend, gerade bei 
Erschöpfung ist dies eine wunderbare Möglichkeit Ihrem Körper 
doch noch etwas Gutes zu tun. Mit wenigen Asanas (Körper­
haltungen) aus dem Yin-Yoga, können Sie Verspannungen auflö­
sen, Stress abbauen und Ihr Wohlbefinden steigern.  Die Asanas 
werden für einen längeren Zeitraum (3-5 Minuten) mit möglichst 
wenig Muskelanspannung, also sehr passiv, gehalten. Ziel ist, 
nicht nur die Muskeln intensiv zu dehnen, sondern auf sanfte 
Weise auch die tieferen Körperschichten (Bindegewebe, Sehnen 
und sogar Gelenke) zu erreichen. Ihr Blick wird zunächst zum 
Körper und dann nach Innen gelenkt. So lernen sie wieder auf 
sich selbst zu hören, denn nichts anderes als „Einssein mit dem 
Selbst.“ [Vyasa] ist Yoga. In diesem Workshop bekommen Sie ei­
nige Yin-Yoga-Übungen mit an die Hand, mit denen Sie in eigener 
Praxis fortfahren und üben können. Vielleicht bekommen Sie 
sogar Lust, sich intensiver mit Yoga zu beschäftigen.
Bitte mitbringen: bequeme (warme) Kleidung, warme Socken, 
Handtuch, Decke, 1- 2 Kissen, falls vorhanden: Yoga-Matte (oder 
Gymnastik- oder Iso-Matte), Yoga-Kissen, Yoga-Blöcke.

Veranstalter:	 Kreisverband Rhein-Sieg

Februar 2017
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Stressbewältigung im schulischen Alltag

Adressaten:	 Lehrer/-innen  und Lehramtsanwärter/-innen 	
	 an Grund- und Förderschule

Termin:	 09.02.2017, 15.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr

Ort:	 GGS Am Burgberg
	 Burgstraße 19
 	 41849 Wassenberg

Referent:	 Matthias Kürten

Anmeldung:	 www.vbe-hs.de (Begrüßungskachel)

Teilnahmegebühr:	
VBE-Mitglieder frei, Nichtmitglieder 10 Euro

Inhalt: 
Die Arbeit als Lehrkraft konfrontiert Sie mit vielen stressigen 
Situationen und besonderen Anforderungen im Schulalltag.

Dieser Workshop kann zwar keine Patentrezepte zur völligen 
Stressvermeidung liefern – aber anhand zahlreicher Strategien 
und Beispiele werden Ratschläge gegeben, um schrittweise 
das persönliche Stresserleben zu verringern und den Schul­
alltag gelassener anzugehen.

Veranstalter:	 VBE Kreisverband Heinsberg 

Februar 2017
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Februar 2017
Mutterschutz, Elternzeit, Elterngeld

Adressaten:	 Werdende junge Mütter und Väter,
	 die im Schuldienst tätig sind

Termin:	 14.02.2017,  15.00 Uhr bis  17.00 Uhr

Ort:	 GGS Hand, Sankt-Konrad-Straße 5, 
	 51469 Bergisch Gladbach

Referentin:	 Nadine Prenger-Berninghoff 	
	 (Sprecherin „Junger VBE“ sowie Mitglied  
	 im Bezirkspersonalrat Grundschule)
	
Anmeldung:	 www.vbe-gl.de (Begrüßungskachel)

Teilnahmegebühr: 
VBE-Mitglieder frei, Nichtmitglieder 10 Euro

Inhalt: 
Nach den gesetzlichen Regelungen bestehen während der 
Schwangerschaft und nach der Niederkunft besondere Rechte 
und Fürsorgepflichten. Für viele junge Familien stellt sich dann 
die Frage nach der Elternzeit, dem Elterngeld und den dienst- 
und besoldungsrechtlichen Auswirkungen des freudigen 
Ereignisses:
•	 Wie lange darf ich in Elternzeit gehen?
•	 Muss ich die Sommerferien aussparen?
•	 In welchem Umfang ist eine Teilzeit erlaubt?
•	 Habe ich nach der Elternzeit Anspruch auf einen  

wohnortnahen Einsatz?
Das sind nur einige Fragen rund um diesen Themenbereich, 
bei deren Beantwortung wir Sie unterstützen möchten.

Veranstalter:	 VBE KV Rhein-Berg / VBE StV Leverkusen 
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Februar 2017
Kölsche Tön en Wööd un Leeder

Adressaten:	 Alle, die die kölsche Sprache mögen und einen 	
	 gemütlichen kölschen Nachmittag erleben 	
	 möchten.

Termin:	 15.02.2017, 16.00 Uhr

Ort:	 Hotel Konert, Kölner Str. 33, 50126 Bergheim

Referenten:	 Franz Josef Thiemermann und Willi Leßmann

Anmeldung:	 www.vbe-bm.de (Begrüßungskachel)

Teilnahmegebühr: 
VBE-Mitglieder frei, Nichtmitglieder 10 Euro

Inhalt: 
Während Franz Josef Thiemermann verschiedene Texte in  
kölscher Sprache vorträgt stimmt Willi Leßmann an diesem 
Nachmittag das ein oder andere kölsche Lied an. 
Mitsingen selbstverständlich erwünscht.

Veranstalter:	 KV  Rhein-Erft 
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Februar 2017
Ein 1. Schuljahr managen

Adressaten:	 Alle Interessenten

Termin: 	 16.02.2017, 15.00–17.00 Uhr

Ort: 	 KGS Langerwehe, Josef-Schwarz-Str. 15-19, 	
	 52379 Langerwehe 

Referentin:	 Sonja Engel (Sprecherin Junger VBE)

Anmeldung:	 www.vbe-dn.de (Begrüßungskachel)
	 Kontakt: t.kuesgens@vbe-nrw.de

Teilnahmegebühr: 	
VBE-Mitglieder frei, Nichtmitglieder 10 Euro, LAA 5 Euro

Inhalt: 
Ein guter Anfang ist das Wichtigste! Wie gestalte ich die erste 
Schulstunde, die erste Hausaufgabe, den ersten Elternabend, den 
ersten Elternsprechtag oder den Klassenrat? Welche Regeln und 
Rituale sind mir wichtig? Welches Ordnungssystem setze ich in 
meiner Klasse um? Den Herausforderungen von Schulanfang und 
Schulalltag kann mit konkreten und praxisnahen Tipps dieses 
Workshops gelassen und kreativ begegnet werden, so dass Sie 
erfolgreich Ihr erstes Schuljahr absolvieren.

Veranstalter:	 Kreisverband Düren
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Interkulturelles Lernen mit Bilderbüchern

Adressaten:	 Lehrkräfte an Grund- und Förderschulen

Termin:	 06.03.2017, 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Ort:	 Pfarrheim St. Martin, 
	 Heinrich-Hollands-Str.6, 52070 Aachen

Referentin:	 Sylke Zier, Supervisorin, SAB ZfsL Aachen

Anmeldung:	 www.vbe-ac.de (Begrüßungskachel) 

Teilnahmegebühr: 
VBE-Mitglieder frei, Nichtmitglieder 10 Euro,  LAA 5 Euro

Inhalt: 
Sprachliche und kulturelle Vielfalt gehören zu unserem Alltag 
und bieten zahlreiche Chancen für das Schulleben. Die Unter­
schiede können aber auch zu Missverständnissen, Vorurteilen 
und Ablehnung führen.
Ein wichtiges Ziel ist deshalb der Ausbau der interkulturellen 
Kompetenz als Wahrnehmung und Wertschätzung von Mehr­
sprachigkeit und soziokultureller Verschiedenheit.
Dies kann spielerisch durch den Einsatz von Bilderbüchern erfol­
gen. 
In diesem Workshop sind Sie eingeladen, in einer Sammlung 
von Büchern zu stöbern, die man in interkulturellen Klassen 
einsetzen kann.
Im gemeinsamen Austausch werden Qualitätskriterien zur 
Bücherauswahl erarbeitet und Unterrichtsideen entwickelt.

Veranstalter:	 VBE Region Aachen 

März 2017
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März 2017
Wege in den Ruhestand 

Adressaten:	 Lehrerinnen und Lehrer aller Schulformen

Termin:	 09.03.2017,  15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Ort:	 Altes Bürgermeisteramt, 
	 Bergische Landstraße 28, 51375 Leverkusen

Referent:	 Andrea Leroy,  
	 Referat Fürsorge und Versorgung VBE NRW

Anmeldung:	 www.vbe-lev.de (Begrüßungskachel)
	
Teilnahmegebühr: 
VBE-Mitglieder frei, Nichtmitglieder 10 Euro

Inhalt: 
Informationen und Beratung zu 
•	 Aktuelle Altersgrenzen
•	 Dienstunfähigkeit 
•	 Schwerbehinderung 
•	 Beurlaubungsmöglichkeiten 
•	 Ruhegehalt

Veranstalter:	 StV Leverkusen in Kooperation 
	 mit KV Rhein-Berg 
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März 2017
Kunst im Frühling und Sommer

Adressaten:	 Lehrer/-innen an Grund- und Förderschulen

Termin:	 14.03.2016, 14.30 Uhr bis 17 Uhr

Ort:	 GGS Heidkamp, Oberheidkamper Straße 92, 	
	 51469 Bergisch Gladbach

Referent:	 Carmen Schumacher

Anmeldung:	 www.vbe-gl.de (Begrüßungskachel)
	
Teilnahmegebühr: 
VBE-Mitglieder frei, Nichtmitglieder 10 Euro
Materialkosten 6 Euro

Inhalt: 
Dieser Workshop eröffnet Ihnen vielfältige Möglichkeiten, einen 
kreativen, spaßbringenden und erfolgversprechenden (fach­
fremden) Kunstunterricht anzubieten. Sie lernen verschiedene 
Techniken mit unterschiedlichen Materialien kennen und haben 
die Möglichkeit, diese selber auszuprobieren. Die Beispiele 
sind eingebettet in den aktuellen Lehrplan „Kunst“.

Veranstalter:	 VBE KV Rhein-Berg / VBE StV Leverkusen 
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März 2017
Wege in den Ruhestand

Adressaten:	 Lehrerinnen und Lehrer aller Schulformen

Termin: 	 23.03.2017, 14.00 bis 16.00 Uhr

Ort:	 KGS Langerwehe, Josef-Schwarz-Str. 15-19, 	
	 52379 Langerwehe

Referentin: 	 Claudia Rauch (VBE Kreisverband Düren)

Anmeldung:	 www.vbe-dn.de (Begrüßungskachel)	

Teilnahmegebühr:	

VBE-Mitglieder frei, Nichtmitglieder 10 Euro

Inhalt: 
Es werden unterschiedliche Möglichkeiten der Zurruhesetzung, 
sowie Pensions- und Versorgungsansprüche dargestellt.

Veranstalter:	 KV Düren 
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April 2017
Zooschule Köln

Adressaten:	 Lehrpersonen aller Schulformen

Termin:	 01.04.2017, von 10.45 Uhr bis 15.30 Uhr

Ort:	 Zooschule im Kölner Zoo, 
	 Haupteingang Kölner Zoo
	 Riehler Straße 173, 50735 Köln

Referenten:	 Kai Hilski und Ralf Klaus

Anmeldung:	 www.vbe-su.de (Begrüßungskachel)
	
Teilnahmegebühr: 
VBE-Mitglieder frei, Nichtmitglieder 10 Euro
Im Preis inbegriffen: Zooeintritt, Kaffee und Kuchen

Als Nichtmitglied erhalten Sie mit der Bestätigung Ihrer An­
meldung die Bankdaten zur Überweisung Ihres Teilnahme­
betrages.

Inhalt: 
Forschende Auseinandersetzung von Schülern mit erlebbaren 
Tieren. Im Mittelpunkt stehen kompetenzorientierte, lehrplan­
gemäße Inhalte.

	 11.00 Uhr bis 12.30 Uhr: 	 Gang durch den Zoo

	 12.30 Uhr bis 14.00 Uhr: 	 Mittagspause, Gelegenheit zum 	
		  Mittagessen im Zoorestaurant 

	 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr: 	 Zooschule

	 ab 15.30 Uhr: 	 Kaffee und Kuchen mit dem VBE 	
		  Rhein-Sieg und Möglichkeit zum 	
		  anschließenden Zoobesuch 

Veranstalter:	 Kreisverband Rhein-Sieg 
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April 2017
Förderschwerpunkt E + S
Verhaltensstörungen verstehen & Herausforderungen meistern

Adressaten:	 alle Schulformen (vor allem Grundschule, 	
	 Förderschule, Sek I-Bereich)

Termin:	 06.04.2017, 15.45 Uhr bis ca. 18.45 Uhr

Ort:	 Aula der KHG Köln
	 (Katholische Hochschulgemeinde Köln)

Referent:	 Heiko Seiffert
	 Lehrer für Sonderpädagogik mit den 	
	 Fachrichtungen Sprachbehindertenpädagogik 	
	 und Erziehungsschwierigenpädagogik am 	
	 Elisabeth-von-Thüringen Gymnasium in Köln 
	 Lehraufträge an der Universität zu Köln und 	
	 Hamburg 

Anmeldung:	 www.vbe-k.de

Teilnahmegebühr:	 VBE-Mitglieder frei, Nichtmitglieder 10 Euro,   
	 LAA 5 Euro, Studenten 2 Euro

Inhalt: 
Sprache spielt im Unterricht eine zentrale Rolle. Im Unterricht 
werden neue Wörter als Fachwörter gelernt, es wird argumen­
tiert, beschrieben und diskutiert. Dafür ist es notwendig, neue 
Wörter in den eigenen Wortschatz aufzunehmen und Gram­
matik schnell und sicher anzuwenden.
Was aber passiert, wenn die wortschatzbezogenen und gram­
matischen Fähigkeiten der Schülerinnen und Schüler trotz aller 
Bemühungen so gering sind, dass diese Kinder dem Unterricht 
nur teilweise folgen und sich kaum angemessen beteiligen 
können?
In der Veranstaltung werden Ursachen und Folgen von Sprach­
entwicklungsstörungen beschrieben und Möglichkeiten zur 
Unterstützung und Förderung der betroffenen Kinder aufge­
zeigt. Es wird verdeutlicht, dass eine unspezifische Förderung 
allein wenig hilfreich ist und stattdessen aufgezeigt, wo eine 
spezifische Unterstützung von sprachentwicklungsgestörten 
Kindern ansetzen könnte.
Veranstalter:	 Stadtverband Köln
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April 2017
Wenn der Körper streikt… 
Langfristig erkrankt – was tun?

Adressaten:	 Lehrkräfte aller Schulformen

Termin:	 13.04.2016, 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr

Ort:	 Hauptschule Herbertskaul, 
	 Kapfenberger Str. 50, 50226 Frechen

Referentin:	 Michaela Kruse

Anmeldung:	 VBE-Veranstaltungskalender 
	 www.vbe-rhein-erft.de		

Teilnahmegebühr: 
VBE-Mitglieder frei, Nichtmitglieder 5 Euro

Inhalt: 
In der Veranstaltung erhalten Sie Informationen zu Fragen rund 
um die Themen „Betriebliches Eingliederungsmanagement“, 
„stufenweise Wiedereingliederung“, „begrenzte Dienstfähig­
keit“ und „Schwerbehinderung“.
Im Anschluss an die Veranstaltung bieten wir Ihnen die Möglich­
keit der individuellen Beratung durch Johannes Schuck und 
Heinz Bastgen.

Veranstalter:	 VBE Kreisverband Rhein-Erft 
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Mai 2017
Ein 1. Schuljahr managen

Adressaten:	 Lehrkräfte an Grundschulen

Termin: 	 26.04.2017, 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Ort: 	 Pfarrheim St. Martin, 
	 Heinrich-Hollands-Str.6, 52070 Aachen         

Referentin:	 Sonja Engel, Konrektorin GGS Richterich

Anmeldung:	 www.vbe-ac.de (Begrüßungskachel)

Teilnahmegebühr:	
VBE-Mitglieder frei, Nichtmitglieder 10 Euro,  LAA 5 Euro

Inhalt: 
Ein guter Anfang ist das Wichtigste!
•	 Wie gestalte ich die erste Schulstunde, die erste Hausaufgabe, 

den ersten Elternabend, den ersten Elternsprechtag oder den 
Klassenrat? 

•	 Welche Regeln und Rituale sind mir wichtig? 
•	 Welches Ordnungssystem setze ich in meiner Klasse um?

Den Herausforderungen von Schulanfang und Schulalltag kann 
mit konkreten und praxisnahen Tipps dieses Workshops gelas­
sen und kreativ begegnet werden, so dass Sie erfolgreich „Ihr 
erstes Schuljahr“ absolvieren.

Veranstalter:	 VBE Region Aachen
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Mai 2017
Zaubern im Unterricht

Adressaten:	 Lehrerkräfte und sozialpädagogische 		
	 Fachkräfte aller Schulformen und weitere 	
	 Interessierte

Termin:	 04.05.2017, 15 Uhr bis 17 Uhr

Ort:	 GGS Heidkamp, Oberheidkamper Straße 92, 	
	 51469 Bergisch Gladbach

Referent:	 Matthias Kürten, Mitglied im Magischen Zirkel 	
	 von Deutschland, David Copperfield‘s 		
	 „PROJECT MAGIC“, u. a.

Anmeldung:	 www.vbe-gl.de (Begrüßungskachel)	

Teilnahmegebühr: 
VBE-Mitglieder frei, Nichtmitglieder 10 Euro

Inhalt: 
Zauberkunststücke sind ein bewährtes pädagogisches Mittel 
zur Steigerung von Motivation und Konzentration. Sie lassen 
sich aber auch fachbezogen einsetzen z.B. in den Bereichen 
Sprache und Mathematik. Neben einigen theoretischen 
Aspekten (Anbindung an den Lehrplan, magisches Basiswissen), 
möchten wir exemplarisch einige Zauberkunststücke einstu­
dieren, die unmittelbar in der Unterrichtspraxis eingesetzt 
werden können. 

Veranstalter:	 VBE KV Rhein-Berg / VBE StV Leverkusen 
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Mai 2017
Zeitmanagement

Adressaten:	 Lehrerinnen und Lehrer aller Schulformen, 	
	 weitere Interessierten

Termin:	 11.05.2017,  15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Ort:	 Altes Bürgermeisteramt, 
	 Bergische Landstraße 28, 51375 Leverkusen

Referentin:	 Sonja Engel, Konrektorin
	
Anmeldung:	 www.vbe-lev.de (Begrüßungskachel)

Teilnahmegebühr: 
VBE-Mitglieder frei, Nichtmitglieder 10 Euro

Inhalt: 
Zeitmanagement ist die Kunst, seine Zeit optimal zu nutzen. 
Ein effizientes Zeitmanagement erhöht nicht nur die Effekti­
vität Ihrer Arbeit, sondern steigert Ihre Lebensqualität. In die­
ser Fortbildung lernen Sie Möglichkeiten der Stressreduzierung, 
Techniken des Zeitmanagements und praktische Tipps kennen, 
die Ihnen dabei helfen, Ihren Arbeitsalltag zu strukturieren 
und zu organisieren, damit Sie echte Zeitsouveränität erlangen. 

Veranstalter:	 StV Leverkusen in Kooperation 
	 mit KV Rhein-Berg 
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Mai 2017
Mutterschutz und Elternzeit

Adressaten:	 Schulleitungen, Lehrerinnen und Lehrer aller 	
	 Schulformen, sozialpädagogische Fachkräfte

Termin:	 18.05.2017, 14.00 bis 16.00 Uhr

Ort:	 KGS Langerwehe, Josef-Schwarz-Str. 15-19, 	
	 52379 Langerwehe

Referentin:	 Tanja Küsgens 
	 (Vorsitzende VBE Kreisverband Düren)

Anmeldung:	 www.vbe-dn.de (Begrüßungskachel)
	 Kontakt: t.kuesgens@vbe-nrw.de

Teilnahmegebühr: 
VBE-Mitglieder frei, Nichtmitglieder 10 Euro

Inhalt: 
In dieser Veranstaltung erhalten Sie ausführliche Informationen 
zu allen Fragen rund um das Thema Mutterschutz, Elternzeit 
und Elterngeld. Gerne können Sie Ihre persönlichen Fragen 
stellen. 

Veranstalter:	 KV Düren
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Mai 2017
Einführung in die Kollegiale Beratung

Adressaten:	 Alle Schulformen  

Termin:	 28.05.2017, 15.15 Uhr bis ca. 18.00 Uhr

Ort:	 Aula der KHG Köln
	 (Katholische Hochschulgemeinde Köln)

Referentin:	 Carmen Schmitt
	 Fachleiterin für ev. Religion und Deutsch  
	 am ZfsL Köln, Grundschule, mehrjährige 	
	 Erfahrungen als Grundschullehrerin sowie als 	
	 Konrektorin, Weiterbildung zur Systemischen 	
	 Beraterin

Anmeldung:	 www.vbe-k.de

Teilnahmegebühr:	 VBE-Mitglieder frei, Nichtmitglieder 10 Euro,   
	 LAA 5 Euro, Studenten 2 Euro

Inhalt: 
„Jan-Phillip macht mich noch völlig fertig“, „Mara arbeitet heu­
te schon wieder überhaupt nicht“, „Die Mutter von Malte steht 
jeden Morgen vor meiner Klassentür!“, „Immer wieder sitze ich 
bis nachts um 12 Uhr am Schreibtisch“, ...
Kommen Ihnen diese Themen des Schulalltags bekannt vor? 
Bestimmt erleben Sie auch, wie gut es tut, sich mit Kolleginnen 
und Kollegen auszutauschen und sich „guten Rat“ zu holen. Oft 
geschieht dies ganz schnell und fast nebenbei, z.B. in der Pause.
Kollegiale Beratung nutzt die Kompetenzen und Ressourcen der 
Kolleginnen und Kollegen. Allerdings nicht zwischen „Tür und 
Angel“, sondern als strukturiertes, wirksames Beratungsver­
fahren unter „Gleichgesinnten“. Strukturiert, weil es einem be­
stimmten Verlaufsschema folgt. Wirksam, weil es dem Rat­
suchenden neue, vielfältige Perspektiven eröffnet sowie 
alternative Denkmuster und Handlungsoptionen anbietet. 
In dieser Fortbildung lernen sie ein solches Beratungsverfahren 
kennen und erproben es. Die angebotenen Materialien unter­
stützen Sie dabei, die Kollegiale Beratung in Ihrer eigenen 
Schule zu erproben.

Veranstalter:	 Stadtverband Köln 
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Mai 2017
Förderschwerpunkt E + S – Verhaltensstörungen  
verstehen und Herausforderungen meistern

Adressaten:	 alle Schulformen

Termin:	 30.05.2017, 15.15 Uhr bis ca. 18.15 Uhr

Ort:	 Aula der KHG Köln
	 (Katholische Hochschulgemeinde Köln)
	
Referent:	 Dr. Dennis Hövel, Leiter der Fachabteilung 	
	 Prävention, Sonderpädagoge, stellv. Leiter
	 des Departments Heilpädagogik und	
	 Rehabilitation der Universität zu Köln	
	
Anmeldung:	 www.vbe-k.de (VBE Veranstaltungskalender)

Teilnahmegebühr:	 VBE-Mitglieder frei, Nichtmitglieder 10 Euro,   
	 LAA 5 Euro, Studenten 2 Euro

Inhalt: 
Aktuell finden sich bei ca. 20% aller Kinder und Jugendlichen 
Merkmale von Gefühls- und Verhaltensstörungen. Für eine po­
sitive Entwicklung im Kindes- und Jugendalter ist vor allem die 
Schule das wichtigste Setting für präventive Maßnahmen, da 
sie, im Gegensatz zur Klinik, für alle zugänglich ist. Prävention 
von Gefühls- und Verhaltensstörungen entspricht zudem auch 
dem Bildungsauftrag der Schule. Soziales Lernen ist Element 
des schulischen Auftrags und besonders effektiv in Peergroups, 
wie sie die Schule bietet.  Die Veranstaltung bietet eine kurze 
Einführung in die theoretischen Hintergründe zur Entstehung 
von Gefühls- und Verhaltensstörungen, um darauf aufbauend 
die zentralen Entwicklungsschritte, die in der präventiven 
Förderung emotionaler und sozialer Kompetenzen aufgegriffen 
werden, entlang des Modells der sozial-kognitiven Informations­
verarbeitung nachzuzeichnen. Auf dieser Basis haben die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Möglichkeit, sich einen 
Überblick über die Kriterien für eine erfolgreiche Prävention in 
der Schule zu verschaffen, programmatische Ansätze der prä­
ventiven Förderung im Unterricht kennenzulernen und sich 
Strategien für potentielle Probleme zu erarbeiten.

Veranstalter:	 Stadtverband Köln
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Mai 2017
Ein 1. Schuljahr managen
Ein guter Anfang ist das Wichtigste!

Adressaten:	 Grundschule und Förderschule

Termin: 	 31.05.2017, 15.15 Uhr bis ca. 17.15 Uhr

Ort: 	 Aula der KHG Köln
	 (Katholische Hochschulgemeinde Köln)
	 Berrenrather Straße 127 – 50937 Köln
	 PKW: Parkmöglichkeiten rund um die 	
	 Berrenrather Straße
	 Bahnverbindung: 
	 Linie 9: Haltestelle Weyertal, 	
	 Linie 18: Haltestelle Weißhausstraße          

Referentin:	 Sonja Engel
	 Grundschullehrerin, Konrektorin

Anmeldung:	 www.vbe-k.de  (VBE Veranstaltungskalender)

Teilnahmegebühr:	 VBE-Mitglieder frei, Nichtmitglieder 10 Euro,   
	 LAA 5 Euro, Studenten 2 Euro
	 Handout zur Veranstaltung  3 Euro

Inhalt: 
Den Herausforderungen von Schulanfang und Schulalltag kann 
mit konkreten und praxisnahen Tipps dieses Workshops gelassen 
und kreativ begegnet werden, so dass Sie erfolgreich „Ihr erstes 
Schuljahr“ absolvieren.

•	 Wie gestalte ich die erste Schulstunde, die erste Hausaufgabe, 
den ersten Elternabend, den ersten Elternsprechtag oder den 
Klassenrat? 

•	 Welche Regeln und Rituale sind mir wichtig? 
•	 Welches Ordnungssystem setze ich in meiner Klasse um?

Veranstalter:	 Stadtverband Köln 
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Juni 2017
Zaubern im Unterricht

Adressaten:	 Lehrerkräfte und sozialpädagogische 		
	 Fachkräfte aller Schulformen und weitere 	
	 Interessierte

Termin:	 08.06.2017, 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Ort:	 Altes Bürgermeisteramt, 
	 Bergische Landstraße 28, 51375 Leverkusen

Referent:	 Matthias Kürten, Mitglied im Magischen Zirkel 	
	 von Deutschland, David Copperfield‘s 		
	 „PROJECT MAGIC“, u. a.

Anmeldung:	 www.vbe-lev.de (Begrüßungskachel)	

Teilnahmegebühr: 
VBE-Mitglieder frei, Nichtmitglieder 10 Euro

Inhalt: 
Zauberkunststücke sind ein bewährtes pädagogisches Mittel 
zur Steigerung von Motivation und Konzentration. Sie lassen 
sich aber auch fachbezogen einsetzen z.B. in den Bereichen 
Sprache und Mathematik. Neben einigen theoretischen 
Aspekten (Anbindung an den Lehrplan, magisches Basiswissen), 
möchten wir exemplarisch einige Zauberkunststücke einstu­
dieren, die unmittelbar in der Unterrichtspraxis eingesetzt 
werden können. 

Veranstalter:	 StV Leverkusen in Kooperation 
	 mit KV Rhein-Berg 
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Notizen



im VBE Mitglied zu werden
» 	Sie werden regelmäßig über bildungs- und berufspolitische Fragen 

auf Landesebene informiert

» 	Sie erhalten „Schule heute“, die Zeitschrift des VBE-Landesverbandes, 
„B&E“, das bildungspolitische Magazin des VBE-Bundesverbandes, 
die Zeitschrift des DBB NRW „nrw magazin“ als ständige Beilage 
der Verbandszeitschrift, und als Lehramtsanwärterin/Lehramts­
anwärter und Referendarin/Referendar zusätzlich die Zeitschrift 
„E[LAA]N“

» 	Sie erhalten Rechtsschutz und individuelle juristische Beratung 
durch die Rechtsabteilung des Verbandes

» 	Sie sind durch eine Freizeit-Unfallversicherung geschützt und 
durch eine Diensthaftpflichtversicherung (Gruppenversicherung) 
abgesichert 

» 	Sie sind durch eine Amtsschlüsselversicherung abgesichert

» 	Sie können an berufsbezogenen Fortbildungen des VBE, z. B. 
Lehrer- und Praxistagen, Workshops und Seminaren teilnehmen 

» 	Sie können i. d. R. zu besonderen Konditionen Leistungen des 
VBE-Bildungswerkes sowie der dbb akademie in Anspruch nehmen

» 	Sie sind Mitglied eines starken und kompetenten Netzwerks,  
das aktiv und konstruktiv Schul-, Bildungs- und Berufspolitik 
mitgestaltet

» 	Sie werden in Konfliktfällen kompetent beraten und haben die 
Möglichkeit zur Berechnung Ihrer Pensionsansprüche

» 	Sie erhalten schul-, berufs- und bildungspolitische Veröffent­
lichungen des Verbandes durch den VBE Verlag und spezielle 
Angebote zum Vorzugspreis

» 	Sie erhalten kostenlos Sonderpublikationen des VBE NRW, wie  
VBE-Kompakt mit den Rechtsratgebern „Was Lehrerinnen und 
Lehrer wissen sollten“ und „Was Seniorinnen und Senioren wissen 
sollten“

» 	Sie können auf das erweiterte Angebot  
„Unsere Asse für Mitglieder“ zugreifen: 
•	 dbb vorsorgewerk
•	 dbb vorteilswelt 
•	 VBE Bildungswerk
•	 VBE Verlag
•	 Gebührenfreie VBE NRW MasterCard Gold
•	 Vorteilsmitgliedschaft in Lohnsteuerhilfe für Arbeitnehmer e. V.
•	 Vorteilsmitgliedschaft in meinUnterricht.de

Gute Gründe



Beitrittserklärung
Ich erkläre durch meine Unterschrift meinen Beitritt zum Verband Bildung und Erziehung (VBE) 
Landesverband NRW e. V.

Name, Vorname	 Geburtsdatum 

Straße, Nr.	 PLZ, Ort

Telefon privat	 Telefon dienstlich

E-Mail	 Eintrittsdatum

Berufs-/Dienstbezeichnung	 Besoldungs-/Vergütungsgruppe

ggf. Dienststelle/Ort oder Schulnummer	 Schulform

 Vollzahler/-in	  Teilzahler/-in	  arbeitslos	  bEurolaubt

 Student/-in	  Pensionär/-in, Rentner/-in	  tarifbeschäftigt	  verbeamtet

 Lehramtsanwärter/-in, Referendar/-in	

Soll Ihre Mitgliedschaft Ihrem   Dienstort oder Ihrem  Wohnort zugeordnet werden?

Ort, Datum	 Unterschrift

SEPA-Lastschriftmandat:
Ich ermächtige den Verband Bildung und Erziehung (VBE) Landesverband NRW e. V. (Gläubiger- 
Identifikationsnummer: DE73VBE00000178590, die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt),  
Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kredit­
institut an, die vom Verband Bildung und Erziehung (VBE) Landesverband NRW e. V. auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem ersten Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit dem Kreditinstitut vereinbar­
ten Bedingungen. Dieses SEPA-Lastschriftmandat gilt für die Mitgliedschaft im Verband Bildung und 
Erziehung (VBE) Landesverband NRW e. V. von

 mir selbst (oder) 	   (Name, Vorname).

Kontoinhaber/-in: 	

Kreditinstitut:  	

BIC:	 ________ | ___ 

IBAN:	 DE   __ | ____ | ____ | ____ | ____ | __         

Ort, Datum	 Unterschrift (Kontoinhaber)

01. __.20 __

__. __.19 __
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